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BSN im HSK

- Aufstellungsbeschluss

Berichterstatter/in: Abteilungsdirektorin Ewert
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Regierungsbeschäftigte Neumann

Beschlussvorschlag

1. Der Regionalrat nimmt den Bericht über das Erarbeitungsverfahren zur 24. Änderung des
Regionalplanes, Teilabschnitt Oberbereich Dortmund - östlicher Teil - (Kreis Soest und
Hochsauerlandkreis) im Hochsauerlandkreis zur Kenntnis.

2. Die 24. Änderung des Regionalplanes, Teilabschnitt Oberbereich Dortmund - östlicher Teil -
(Kreis Soest und Hochsauerlandkreis) im Hochsauerlandkreis wird entsprechend den Anlagen 1
und 2 der Vorlage 32/03/06 beschlossen.

Begründung:

 

1.             Anlass und Gegenstand der Änderung

Aufgrund bei der Erarbeitung der Landschaftspläne Bestwig, Briloner Hochfläche, Eslohe,

Marsberg, Schmallenberg Nordwest, Schmallenberg Südost sowie Winterberg gewonnener

Erkenntnisse besteht die Notwendigkeit, die Darstellungen von Bereichen für den Schutz der

Natur im Regionalplan zu ergänzen.

 

Bezüglich weiterer Angaben zum Anlass und zum Inhalt der Änderung wird auf die Vorlage

32/03/06 verwiesen.
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2.             verfahrensablauf

2.1         Erarbeitungsbeschluss

Am 22.06.2006 hat der Regionalrat das Erarbeitungsverfahren für die 24. Änderung des

Regionalplanes, Teilabschnitt Oberbereich Dortmund - östlicher Teil - (Kreis Soest und

Hochsauerlandkreis) im Hochsauerlandkreis (Neudarstellung von Bereichen für den Schutz der

Natur) beschlossen.

 

2.2         Beteiligung gem. § 14 Abs. 2 LPlG

Die Vorlage 32/03/06 wurde am 23.06.2006 an 83 Behörden und Stellen versandt. Sie wurden

gem. § 14 Abs. 2 LPlG schriftlich zur Mitwirkung aufgefordert. Innerhalb einer Frist von 3

Monaten, die am 29.09.2006 endete, konnten die Beteiligten Anregungen zum Planentwurf

vorbringen. Von den insgesamt 44 eingegangenen Stellungnahmen enthielten 12 Anregungen.     

 

2.3          Beteiligung gem. § 14 Abs. 3 LPlG

Zur Beteiligung der Öffentlichkeit wurde die Vorlage 32/03/06 bei den Dienststellen

Bezirksregierung Arnsberg und Landrat des Hochsauerlandkreises zur Einsichtnahme für den

Zeitraum vom 17. 07. bis 18.09.2006 ausgelegt. Die öffentliche Auslegung wurde im Amtsblatt

Nr. 26 für den Regierungsbezirk Arnsberg vom 01.07.2006 bekannt gemacht. Es ging eine

Stellungnahme ein (s. Anlage 4). Die Anregung dieser Stellungnahme, die aber auch schon im

Rahmen der Beteiligung nach § 14 Abs. 2 LPlG vorgebracht wurde, führte zu einer Änderung der

zeichnerischen Darstellung der vorgesehenen Regionalplanänderung (s. Anlage 1, Blatt 14).

 

2.4    Erörterung gem. § 20 Abs. 4 LPlG

Um einen Ausgleich der Meinungen zu erzielen, wurden die Anregungen am 04.06.2007 mit den

betroffenen Beteiligten bei der Bezirksregierung Arnsberg erörtert. Es konnte ein

einvernehmliches Erörterungsergebnis erreicht werden. Die einzelnen Ergebnisse sind in der

beigefügten Zusammenstellung festgehalten (s. Anlage 3). 

 

Auch die Beteiligten, die Anregungen vorgebracht hatten, jedoch bei dem Erörterungstermin nicht

anwesend waren, erklärten im nachhinein ihr Einvernehmen zur Niederschrift des

Erörterungstermins.     

3.             Weiteres Verfahren

Nach dem Aufstellungsbeschluss durch den Regionalrat wird die 24. Änderung des

Regionalplanes, Teilabschnitt Oberbereich Dortmund - östlicher Teil - (Kreis Soest und

Hochsauerlandkreis) im Hochsauerlandkreis der Landesplanungsbehörde zur Genehmigung gem.

§ 20 Abs. 7 LPlG vorgelegt. Im Anschluss an die Genehmigung und deren öffentlicher

Bekanntmachung werden die genehmigte Planänderung und diese Begründung gem. § 14 Abs. 6
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LPlG öffentlich ausgelegt.

Anlagen:

Anlage 1 S.1 bis S. 4
Anlage 1 S.5 bis S. 7
Anlage 2-4

Begründung: http://www.bezreg-arnsberg.nrw.de/regionalrat/tagesordnungen/2007/...
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Anlageverzeichnis:

1. Änderung der zeichnerischen Darstellung  

2. Änderung der in der Tabelle 26 aufgeführten Liste der Bereiche für den 

Schutz der Natur 

3. Niederschrift über die Erörterung vom 04.06.2007 mit Zusammenstellung 

der eingegangenen Anregungen, der Ausgleichsvorschläge der Bezirks-

regierung und den Erörterungsergebnissen

4. Zusammenfassung und Auswertung der im Rahmen der Öffentlichkeits-

beteiligung (gem. § 14 Abs. 3 LPlG) eingegangenen Anregungen



Anlage 1

Die zeichnerische Darstellung gem. Anlage 1 der Vorlage (32/03/06) zum 
Erarbeitungsbeschluss bleibt unverändert mit Ausnahme der Änderungen auf 
den Blättern 10, 11, 13, 14 und 18. 



-Auszug-
Blatt 10

Anlage 1
Seite 1

Aufstellungsbeschluss des Regionalrates des Regierungsbezirks Arnsberg vom 20. September 2007
Neudarstellung von Bereichen für den Schutz der Natur
24. Änderung des Regionalplanes im Hochsauerlandkreis

REGIONALPLAN REGIERUNGSBEZIRK ARNSBERG
TEILABSCHNITT OBERBEREICH Dortmund -östlicher Teil-
(Kreis Soest und Hochsauerlandkreis)

R

A 46

L 776

E 380

E 110

R

E 380

98

288

286

R

A 46

L 776

E 380

E 110

R

E 380

98

288

286

geplante Darstellung

Darstellung Erarbeitungsbeschluss

Legende zur Änderung siehe Blattübersicht Anlage 1 Maßstab 1:50000
Vervielfältigt durch die Bezirksregierung Arnsberg
Kartengrundlage Topographische Karte 1:50000 des Landes Nordrhein-Westfalen, Verwertung genehmigt vom Landesvermessungsamt NRW am 20.10.1994 unter Az.: S917/94
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Blatt 10

Anlage 1
Seite    2

Aufstellungsbeschluss des Regionalrates des Regierungsbezirks Arnsberg vom 20. September 2007
Neudarstellung von Bereichen für den Schutz der Natur
24. Änderung des Regionalplanes im Hochsauerlandkreis

REGIONALPLAN REGIERUNGSBEZIRK ARNSBERG
TEILABSCHNITT OBERBEREICH Dortmund -östlicher Teil-
(Kreis Soest und Hochsauerlandkreis)

R

RR

98

294

298

299

296

298

295
99

R

RR

98

296

294

298

299
298

295
99

geplante Darstellung

Darstellung Erarbeitungsbeschluss

Legende zur Änderung siehe Blattübersicht Anlage 1 Maßstab 1:50000
Vervielfältigt  durch die Bezirksregierung Arnsberg
Kartengrundlage Topographische Karte 1:50000 des Landes Nordrhein-Westfalen, Verwertung genehmigt vom  Landesvermessungsamt  NRW  am  20.10.1994 unter Az.: S917/94
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Blatt 11

Anlage 1
Seite    3

Aufstellungsbeschluss des Regionalrates des Regierungsbezirks Arnsberg vom 20. September 2007
Neudarstellung von Bereichen für den Schutz der Natur
24. Änderung des Regionalplanes im Hochsauerlandkreis

REGIONALPLAN REGIERUNGSBEZIRK ARNSBERG
TEILABSCHNITT OBERBEREICH Dortmund -östlicher Teil-
(Kreis Soest und Hochsauerlandkreis)

L 549

B 7

G

E
 3

80

E
 2

20

285

283

282

120

124

L 549

B 7

G

E
 3

80

E
 2

20

285

283

282

120

124

geplante Darstellung

Darstellung Erarbeitungsbeschluss

Legende zur Änderung siehe Blattübersicht Anlage 1 Maßstab 1:50000
Vervielfältigt  durch die Bezirksregierung Arnsberg
Kartengrundlage Topographische Karte 1:50000 des Landes Nordrhein-Westfalen, Verwertung genehmigt vom  Landesvermessungsamt  NRW  am  20.10.1994 unter Az.: S917/94
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Blatt 13

Anlage 1
Seite    4

Aufstellungsbeschluss des Regionalrates des Regierungsbezirks Arnsberg vom 20. September 2007
Neudarstellung von Bereichen für den Schutz der Natur
24. Änderung des Regionalplanes im Hochsauerlandkreis

REGIONALPLAN REGIERUNGSBEZIRK ARNSBERG
TEILABSCHNITT OBERBEREICH Dortmund -östlicher Teil-
(Kreis Soest und Hochsauerlandkreis)

R

E
 1

1
0

L 
7

7
6

E 380

E 110

E 11
0

E 110

R

290289289

R

E
 1

1
0

L 
7

7
6

E 380

E 110

E 11
0

E 110

R

326

290289289

geplante Darstellung

Darstellung Erarbeitungsbeschluss

Legende zur Änderung siehe Blattübersicht Anlage 1 Maßstab 1:50000
Vervielfältigt  durch die Bezirksregierung Arnsberg
Kartengrundlage Topographische Karte 1:50000 des Landes Nordrhein-Westfalen, Verwertung genehmigt vom  Landesvermessungsamt  NRW  am  20.10.1994 unter Az.: S917/94
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Blatt 14

Anlage 1
Seite    5

Aufstellungsbeschluss des Regionalrates des Regierungsbezirks Arnsberg vom 20. September 2007
Neudarstellung von Bereichen für den Schutz der Natur
24. Änderung des Regionalplanes im Hochsauerlandkreis

REGIONALPLAN REGIERUNGSBEZIRK ARNSBERG
TEILABSCHNITT OBERBEREICH Dortmund -östlicher Teil-
(Kreis Soest und Hochsauerlandkreis)

R

B
 480

G

L 740

W

L 
7
42

E 110
G

314

184

184

313

324

R

B
 480

G

L 740

W

L 
7
42

E 110
G

328 328

314

184

313

324

geplante Darstellung

Darstellung Erarbeitungsbeschluss

Legende zur Änderung siehe Blattübersicht Anlage 1 Maßstab 1:50000
Vervielfältigt  durch die Bezirksregierung Arnsberg
Kartengrundlage Topographische Karte 1:50000 des Landes Nordrhein-Westfalen, Verwertung genehmigt vom  Landesvermessungsamt  NRW  am  20.10.1994 unter Az.: S917/94
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Blatt 18

Anlage 1
Seite    6

Aufstellungsbeschluss des Regionalrates des Regierungsbezirks Arnsberg vom 20. September 2007
Neudarstellung von Bereichen für den Schutz der Natur
24. Änderung des Regionalplanes im Hochsauerlandkreis

REGIONALPLAN REGIERUNGSBEZIRK ARNSBERG
TEILABSCHNITT OBERBEREICH Dortmund -östlicher Teil-
(Kreis Soest und Hochsauerlandkreis)

RL 740

W

L 540

GE 110

W

W

W 324

325

184

RL 740

W

L 540

GE 110

W

W

W

328 328

324

329

325

geplante Darstellung

Darstellung Erarbeitungsbeschluss

Legende zur Änderung siehe Blattübersicht Anlage 1 Maßstab 1:50000
Vervielfältigt  durch die Bezirksregierung Arnsberg
Kartengrundlage Topographische Karte 1:50000 des Landes Nordrhein-Westfalen, Verwertung genehmigt vom  Landesvermessungsamt  NRW  am  20.10.1994 unter Az.: S917/94
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Blatt 18

Anlage 1
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Aufstellungsbeschluss des Regionalrates des Regierungsbezirks Arnsberg vom 20. September 2007
Neudarstellung von Bereichen für den Schutz der Natur
24. Änderung des Regionalplanes im Hochsauerlandkreis

REGIONALPLAN REGIERUNGSBEZIRK ARNSBERG
TEILABSCHNITT OBERBEREICH Dortmund -östlicher Teil-
(Kreis Soest und Hochsauerlandkreis)

R

B 4
80

/B
 2

36

W

L 540

L 640

323

321

R

B 4
80

/B
 2

36

W

L 540

L 640

323

321

327

330

330

geplante Darstellung

Darstellung Erarbeitungsbeschluss

Legende zur Änderung siehe Blattübersicht Anlage 1 Maßstab 1:50000
Vervielfältigt  durch die Bezirksregierung Arnsberg
Kartengrundlage Topographische Karte 1:50000 des Landes Nordrhein-Westfalen, Verwertung genehmigt vom  Landesvermessungsamt  NRW  am  20.10.1994 unter Az.: S917/94



Anlage 2

Bereiche für den Schutz der Natur – Tabelle 26 -

Lfd.
Nr.

Name
räumliche Lage 

Begründung Bemerkung

326 Heimberg 
Bestwig 

Klippenreicher Buchenwaldkom-
plex mit Quellmulde und Quellflu-
ren; RL-Tier- und Pflanzenarten; 
Refugial- und Vernetzungsbiotop 
von herausragender Bedeutung; 
geowissenschaftliche Bedeutung 

Entwurf LP Bestwig 

327 Bergwiesen bei Altastenberg 
Winterberg 

Artenreicher, montaner Mager-
wiesen - und weidenkomplex; 
RL-Tier- und Pflanzenarten; Re-
fugial- und Vernetzungsbiotop 
von herausragender Bedeutung 

Entwurf LP Winterberg 
FFH-DE-4717-305 

328 Bergwiesen nördlich Winterberg 
Winterberg 

Artenreicher, montaner Mager-
wiesen - und weidenkomplex; 
RL-Tier- und Pflanzenarten; Re-
fugial- und Vernetzungsbiotop 
von herausragender Bedeutung 

Entwurf LP Winterberg 
FFH-DE-4717-305 

329 Bergwiesen östlich Winterberg 
Winterberg 

Artenreicher, montaner Mager-
wiesen - und weidenkomplex; 
RL-Tier- und Pflanzenarten; Re-
fugial- und Vernetzungsbiotop 
von herausragender Bedeutung 

Entwurf LP Winterberg 
FFH-DE-4717-305 

330 Bergwiesen bei Neuastenberg 
Winterberg 

Artenreicher, montaner Mager-
wiesen - und weidenkomplex; 
RL-Tier- und Pflanzenarten; Re-
fugial- und Vernetzungsbiotop 
von herausragender Bedeutung 

Entwurf LP Winterberg 
FFH-DE-4717-305 
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